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Seit kurzem befindet sich
vor dem Nieskyer Rathaus
eine Tafel mit Informatio-
nen zu bestehenden Städte-
partnerschaften der Stadt
Niesky.
Das sind Albert in Frank-
reich, Holzgerlingen in 
Baden-Württemberg,  
Jawor in Polen und 
Turnov in Tschechien.
Weiterhin kann man die
Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung ersehen sowie
den neuen Briefkasten für
das Rathaus nutzen.
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters im 2.Halbjahr 2011 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
hiermit informiere ich Sie über meine Sprechtage im 2. Halbjahr.
Sie können für die Termine
Donnerstag,  7. Juli 2011 
Donnerstag, 18. August 2011 
Donnerstag, 15. September 2011 
Donnerstag, 13. Oktober 2011 
Donnerstag, 10. November 2011 und
Donnerstag,  8. Dezember 2011 
mit meiner Sekretärin Frau Lyß einen Termin jeweils in der Zeit von 9.00 bis
12.00 Uhr oder 13.30 bis 18.00 Uhr vereinbaren, um Ihr Anliegen mit mir zu
beraten, Telefon 03588 /282611.
Außerhalb der genannten Zeiten bitte ich jedoch um Terminvereinbarung in je-
dem Fall.
Ihr Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
Neu zu entdecken!
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Einladung
zu der am Montag, dem 20. Juni 2011, um 17.00 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Rathauses stattfindenden 20. Tagung des Technischen
Ausschusses der Großen Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Bewirtschaftung Kommunalwald der Großen Kreisstadt Niesky 
Bericht zur Zwischenrevision und Auswertung Waldbegehung
durch die Obere Forst- und Jagdbehörde des Staatsbetriebes Sach-
senforst
3.  Behandlung von vorliegenden Bauanträgen, Bauvoranfragen und
Baugenehmigungen
4.  Neubewertung Antrag auf Errichtung einer Großwerbeanlage auf
dem Parkplatzgelände EDEKA/Aldi-Märkte an der Horkaer Straße 
5. Auswertung Winterdiensteinsatz 2010 /2011 mit Bewertung Verän-
derungsbedarf für die kommende Winterperiode
6. Vorbereitung eines Beschlusses zur Weiterführung der Teilnahme am
Energiewettbewerb »European Energy Award« (eea-Wettbewerb)
7. Vorbereitung eines Beschlusses zur Vereinbarung mit der Deutschen
Bahn AG zum Ausbau des Eisenbahnkreuzungspunktes »Neuhofer
Straße« in Niesky
8. Information über den Stand der Planungen der DB AG zum Ausbau
der Bahnstrecke Knappenrode– Horka– Polen sowie zum Bahn-
übergang Neubau Mittelstraße im OT See  
9. Vorbereitung von Delegierungsbeschlüssen zur Vergabe von Bau-




– Straße »Am Bahnhof«
10. Informationen aus dem Fachbereich Technische Dienste




gez. Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
Die nächste öffentliche Beratung des Ortschaftsrates See findet am
Mittwoch, dem 21. Juni 2011, ab 19.00 Uhr im Getränkehandel Jur-
ke in See, Lange Straße, statt. gez. Hartmut Schuster, Ortsvorsteher
Einladung
zur 18. Tagung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky am Mittwoch, dem 22. Juni 2011, 18.00 Uhr
im Sitzungsraum des Rathauses
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der 18. Tagung des Verwaltungsausschusses
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 17. Tagung des Verwaltungsaus-
schusses und Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Informationen aus dem Technischen Ausschuss zum Sachstand Bahn -
übergang im Ortsteil See
3. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
4. Stundungs- und Steueranträge
5. Vorberatung zum Vergabevorschlag zur Prüfung der Eröffnungs -
bilanz durch externe Wirtschaftsprüfer
6. Information zur Organisation im Bereich des Personenstandswesens
7. Vorberatung des Personalentwicklungskonzeptes der Stadtverwal-
tung Niesky 
8. Delegierung einer Personalentscheidung an den Personalausschuss
9. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Einladung
zur 19. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am
Montag, dem 4. Juli 2011, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der 19. Tagung des Stadtrates
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 18. Tagung des Stadtrates vom 6. Juni
2011 
2. Beschluss zur Kenntnisnahme des Personalentwicklungskonzeptes
der Stadtverwaltung Niesky 
3. Beschluss zur Auftragserteilung zur Prüfung der Eröffnungsbilanz
4. Beschluss zur Fortsetzung der Teilnahme am Wettbewerb »Euro -
pean Energy Award«
5. Beschluss zur Vereinbarung mit der Deutschen Bahn AG zum Aus-
bau des Eisenbahnkreuzungspunktes Neuhofer Straße in Niesky
6. Beschlüsse zur Delegierung von einzelnen Vergabeentscheidungen
nach VOB an den Technischen Ausschuss bzw. den Oberbürger-
meister für die Maßnahmen
6.1 Sanierung des Konrad-Wachsmann-Hauses
6.2 Sanierung von Straßenoberflächen
6.3 Baumaßnahme »Straße am Bahnhof«
7. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Zur 19. Tagung des Stadtrates gibt es folgende Informationen:
Zu TOP 2:
Bestandteil der Strukturanpassung 2010 in der Stadtverwaltung Niesky
ist auch das nun vorliegende Personalentwicklungskonzept, das in etwa
den Zeitraum bis 2013 umfasst und vor allem die Lösungsansätze im
Rahmen der Altersteilzeit aufzeigt.
Der Stadtrat nimmt dieses Konzept zur Kenntnis.
Zu TOP 3:
Mit der Verabschiedung des ersten Haushaltes nach den Vorschriften der
kaufmännischen Buchführung ist auch die Pflicht zur Prüfung der Er-
öffnungsbilanz durch einen Wirtschaftsprüfer verbunden.
Der Stadtrat entscheidet über die Auftragserteilung. 
Zu TOP 4:
Der Stadtrat kann für den Zeitraum 2012 /2013 über die Fortsetzung der
Teilnahme am Energiesparwettbewerb entscheiden, da auch für 2012 die
2. Auswechslungsetappe für unsere Aktivitäten vorgesehen ist. 
Zu TOP 5:
Auf der Grundlage des Eisenbahnkreuzungsgesetzes liegt dem Stadtrat
die Vereinbarung mit der Deutschen Bahn AG zum Umbau des Bahn-
übergangs Neuhofer Straße als Tunnelvariante zur Bestätigung vor. 
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 13. Juli 2011.
Redaktionsschluss  
ist am 5. Juli 2011, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
Zu TOP 6:
Bedingt durch die Sommerpause im Sitzungsrhythmus entscheidet der
Stadtrat zu den anstehenden Vergaben über eine Beauftragung des Tech-
nischen Ausschusses bzw. des Oberbürgermeisters mit der konkreten
Vergabeentscheidung.
Beschluss Nr. 20 /2011 
zur 17. Tagung des Stadt rates der Großen Kreisstadt Niesky am 
2. Mai 2011
öffentlich
Bezeichnung: Beschluss des Stadtrates über die Veränderung der Ver-
kehrsführung im Ortsteil See im Zusammenhang mit dem Ausbau der
Bahnstrecke Knappenrode– Horka– Polen 
gesetzliche Grundlagen: § 2  Abs. 1 SächsGemO
§ 5 Eisenbahnkreuzungsgesetz (EKrG)
Beschluss 28 /2010 des Stadtrates zur Stellungnahme der Stadt Niesky
im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens zum Bahnausbau
Beschluss: In Zusammenhang mit dem geplanten Ausbau der Bahnstre-
cke Knappenrode– Horka– Polen und einer damit möglichen Verlegung
des vorhandenen Bahnüberganges vom Standort »Lange Straße« in den
Bereich »Mittelstraße« im Ortsteil See trifft der Stadtrat nachfolgende
Festlegung:
1. Bei einer Verlegung des Bahnüberganges wird die Führung des
Durchgangsverkehrs im OT See von der Langen Straße auf die
Mittelstraße verändert.
2. Die Deutsche Bahn AG wird aufgefordert, die Verlegung des Bahn-
überganges von der Langen Straße in den Bereich der Mittelstraße
weitergehend planerisch zu untersuchen. 
Dabei ist der Bahnübergang Mittelstraße soweit wie möglich in öst-
liche Richtung zu verlagern.
Für Grundstücke, bei denen durch die Verlegung des Bahnübergan-
ges eine Verschlechterung der Schallsituation eintritt, ist der Schall-
schutz zu optimieren.
3. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, mit der Deutschen Bahn
AG eine entsprechende Planungsvereinbarung zur Verlegung des
Bahnüberganges zu verhandeln und abzuschließen.
4. Der Oberbürgermeister wird verpflichtet, den Stadtrat über die je-
weils vorliegenden Zwischenergebnisse der Planungen und schall-
schutztechnischen Untersuchungen zur Verlegung des Bahnüber-
ganges stets zeitnah zu informieren.
Begründung: siehe Anlage
ausgefertigt: Niesky, den 3. Mai 2011                     
gez. Rückert, Oberbürgermeister
Anlage zum Beschluss Nr. 20 /2011
Begründung
Der Stadtrat der Stadt Niesky hat mit dem Beschluss 28 /2010 eine Stel-
lungnahme zur Planung des Bahnstreckenausbaus im Bereich See bis
ca. B115 abgegeben.
Im Rahmen dieser Stellungnahme wurde die Deutsche Bahn AG aufge-
fordert, die Verlegung des Bahnüberganges Lange Straße in den Bereich
der Mittelstraße zu prüfen und der Stadt Niesky eine entsprechende Aus-
sage über die schallschutztechnischen Vor- und Nachteile solch einer
Verlegung zu übergeben.
Eine erste schalltechnische Untersuchung dazu liegt der Stadt Niesky
nunmehr vor.
Den Unterlagen dieser Untersuchung ist zu entnehmen, dass sich durch
eine Verlegung des Bahnüberganges in den Bereich Mittelstraße Ver-
schlechterungen der Schallsituation an fünf Wohngebäuden mit An-
spruch und an sieben Wohngebäuden ohne Anspruch auf passive Schall-
schutzmaßnahmen ergeben werden. Dem gegenüber steht eine Verbes-
serung der Schallsituation für 15 Gebäude mit Anspruch und 36 Gebäude
ohne Anspruch auf passive Schallschutzmaßnahmen.
Die Führung der Verkehrslage »Mittelstraße« innerhalb der geschlosse-
nen Ortschaft gestaltet sich durch die vorhandene Flurstücksbreite und
den bestehenden Straßenkörper (z.B. Breite der vorhandenen Asphalt-
decke) sowie durch die Geradlinigkeit und damit höhere Übersichtlich-
keit verkehrstechnisch deutlich günstiger, als der enge und kurvenreiche
Bereich der Langen Straße.
Des Weiteren kann durch die Vermeidung von kritischen Links-Abbie-
ge-Situationen (z.B. Lange Straße /Sandstraße, Lange Straße /Pflau-
menallee, Berücksichtigung Verkehr von Rechts auf BÜ Lange Straße
bei Weiterfahrt nach Norden etc.) eine Verbesserung der Verkehrssicher-
heit erreicht werden. 
Beschluss Nr. 29 /2011
zur 18. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky am 
6. Juni 2011
öffentlich
Bezeichnung: Änderung der Richtlinie zum Familienpass der Großen
Kreisstadt Niesky
gesetzliche Grundlagen: § 4 SächsGemO i.V. mit § 41 (2) SächsGemO
und SGB II § 5 (2)
Beschluss: Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt:
1. Die bisherige Richtlinie in der Fassung des Beschlusses Nr.
91 /2001 vom 5. November 2001 wird zum 19. August 2011 aufge-
hoben.
2. Die Neufassung der Richtlinie zum Familienpass (Anlage) tritt zum
20. August 2011 in Kraft.
Begründung: Die gesetzlichen Neuregelungen des Bundes im Rahmen
der SGB-II-Gesetzgebung, vor allem das Paket »Bildung und Teilhabe«
erfordern auch eine Anpassung der städtischen Familienpassrichtlinie.
Die Neufassung beinhaltet ferner eine ganze Reihe von Vereinfachun-
gen, ohne dass das Leistungsangebot eingeschränkt werden muss. Auch
die eindeutige Fokussierung auf familienpolitische Aspekte und nicht
auf soziale Verhältnisse sind ein wichtiger Gesichtspunkt im Rahmen
der kommunalen Daseinsfürsorge. 
ausgefertigt: Niesky, den 7. Juni 2011                                                                     
gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Richtlinie für die Vergabe des Familienpasses 
der Großen Kreisstadt Niesky –
gültig ab 20. August 2011
Der Familienpass der Großen Kreisstadt Niesky ist eine Freiwilligkeits-
leistung der Stadt. Auf eine Förderung besteht weder dem Grunde noch
der Höhe nach ein Rechtsanspruch. Die Gewährung von Vergünstigun-
gen nach dem Familienpass richtet sich nach dem jeweiligen Haushalts-
plan der Stadt.
I. Personenkreis und Voraussetzungen
Die familienpolitischen Aspekte sind vorrangig. Deshalb wird keine
 Einkommensgrenze festgesetzt. Der nachstehend aufgeführte Personen-
kreis mit dem Hauptwohnsitz in der Stadt Niesky oder deren Ortsteilen
erhält den Nieskyer Familienpass:
• Bezieher von Leistungen nach dem SGB II (ALG II) oder SGB XII
(Sozialhilfe)
• Bezieher von Wohngeld (WoGG)
• Bezieher von Kindergeldzuschlag (BKGG)
• Familien mit drei oder mehr kindergeldberechtigten Kindern
• Familien mit schwerbehindertem, kindergeldberechtigtem Kind
• Alleinerziehende / r mit zwei oder mehr kindergeldberechtigten Kin-
dern
• Alleinerziehende / r mit schwerbehindertem, kindergeldberechtig-
tem Kind.
Alleinerziehend im Sinne dieser Richtlinie sind nur getrennt lebende
oder geschiedene Paare, die in keiner Lebensgemeinschaft mit einem
neuen Partner leben.
Familie im Sinne dieser Richtlinie sind Ehepaare und nicht eheliche Le-
bensgemeinschaften.
II. Vergünstigungen
1. Tagesbesuch des Freizeitparks Waldbad Niesky 
(Freibad, Eisbahn)
• Für Wertkarten wird einmalig in 12 Monaten pro Familie eine
Preisermäßigung gegen Vorlage der Quittung von 50 % gewährt;
maximal jedoch 25,00 € pro Person in 12 Monaten.
• Auf Einzelkarten wird eine Ermäßigung von 50 % erstattet, 
maximal jedoch 25,00 € pro Person in 12 Monaten (Kartenvor-
lage notwendig).
2. Einschulung
Für die Aufwendungen zur Einschulung in die 1. Klasse erhält der
Schulanfänger einen Zuschuss von 50,00 €. Dieser Zuschuss wird
nur auf Antrag gewährt. 
3. Museum Niesky
Der Eintrittspreis ermäßigt sich um 50 %.
4. Stadtbibliothek Niesky
Ermäßigung der Jahres-Familienkarte »Stadtbibliothek« um 50 %
(Kartenvorlage notwendig).
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– Anzeige –
III. Gültigkeitsdauer, Erstattung
Der Familienpass gilt ab dem Ersten des Monats der Antragstellung für
ein Jahr und kann bei Vorliegen der Voraussetzungen verlängert werden.
Leistungen können nicht rückwirkend geltend gemacht werden.
Die Leistungen und Vergünstigungen können bis spätestens 31. Januar
des Folgejahres auf das Jahr, in welchem die Leistung in Anspruch ge-
nommen wurde, zur Erstattung eingereicht werden. 
Vorzulegen sind:
• aktuellster Bescheid über ALG II oder laufende Hilfe zum Lebens-
unterhalt
• aktuellster Wohngeldbescheid
• aktuellster Bescheid über Kinderzuschlag
• Schwerbehindertenausweis (Kind)
• Nachweis der Familienkasse über Kindergeldbezug.
ausgefertigt: Niesky, 7. Juni 2011 gez. Rückert, Oberbürgermeister 
Termine
Termine der Fahrbibliothek
Stannewisch am 27.6.2011 von 19.00 bis 19.15 Uhr
See am 28.6.2011 von 13.45 bis 14.15 Uhr
Neutrale Energieberatung
Donnerstag, 7. Juli 2011, im Rathaus Niesky
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 
03591 /464612 oder 0162 /5261257 vereinbaren.
Niesky – Stadtplan
Gegenwärtig bereitet der Städte-Verlag e.V. Wagner J. Mitterhuber GmbH
die Herausgabe der 6. Auflage des Niesky Aushangplanes vor. Dieser
Plan ist für die Geschäftswelt ein geeigneter Werbeträger für anspre-
chende Präsentation. Der Stadtplan wird auch im Internet  sowie auf der
Homepage der Stadt Niesky abrufbar sein. 
Ansprechpartnerin des Städte-Verlages vor Ort für die Bearbeitung des
Stadtplanes ist Frau Sonja Dietrich. 
Öffnungszeiten Waldbad Niesky
Mai – September
Mai / Juni /September: täglich von 10.00 bis 20.00 Uhr
Juli /August: täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Änderungen der Öffnungszeiten aufgrund von Veranstaltungen
bzw. witterungsbedingt sind möglich.
Schwimmkurse für Anfänger finden zu folgenden Terminen statt 
(vor der regulären Öffnungszeit des Bades):
Kurs 1:     11.7. bis 22.7.2011
Kurs 2:     25.7. bis 5.8.2011




                                     Am Montag, dem 27. Juni 2011,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
Stellenausschreibung





mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 36 Stunden aus.
Folgende Aufgaben kennzeichnen die inhaltlichen Schwerpunkte
dieser Stelle:
– Erarbeitung sowie Mitwirkung bei der Erstellung von Bauleit-
plänen
– Beschaffung bzw. Koordinierung von Fördermitteln bei Bau-
maßnahmen
– Haushaltsplanung und -überwachung von Investitionen
– vertragliche Gestaltung und Betreuung von Hoch- und Tief-
baumaßnahmen
– Erarbeitung kommunaler Satzungen im Beitragswesen
– Widerspruchsbearbeitung
– Betreuung der Beitrags- bzw. Gebührenbearbeitung
Ihr Profil:
– Sie besitzen einen Abschluss als Diplomingenieur im Bau -
wesen und mehrjährige Berufserfahrungen.
– Sie besitzen auch gründliche und umfassende Kenntnisse im
Verwaltungsrecht; möglichst mit Abschluss in der Angestell-
tenprüfung A2.
– gute EDV-Kenntnisse
– Teamfähigkeit und Flexibilität
– Führerschein Klasse B
Wir bieten:
– eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit mit Verant-
wortung
– eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD in der Ent-
geltgruppe EG 10
Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen senden Sie bitte
bis zum 28. Juni 2011 an die Stadtverwaltung Niesky, Fachbereich
Zentrale Dienste, Muskauer Straße 20 /22, 02906 Niesky. Es er-
folgt keine schriftliche Eingangsbestätigung der Bewerbungen.
Die Bewerber/innen, die in die engere Auswahl kommen, werden
entsprechend informiert. Bewerber/innen, die dafür nicht berück-
sichtigt werden, erhalten eine schriftliche Absage.
                                                                                                        
Tauch, Fachbereichsleiter Zentrale Dienste
KO
Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder im Internet 
unter www.oberlausitzer-oktoberfest.de
30.9.2011 Matthias Reim & Band VVK: 18,00 Euro
1.10.2011 Ute Freudenberg & Band + Christian Lais VVK: 12,00 Euro
7.10.2011 Die Puhdys VVK: 16,00 Euro
8.10.2011 ICH + ICH       VVK: 29,95 Euro
OBERLAUSITZER OKTOBERFEST













Die Große Kreisstadt Niesky schreibt folgendes Flurstück zum Verkauf







Mindestgebot: 40,00 € /m²
Beschreibung:
Das Flurstück befindet sich im östlichen Bereich von Niesky, am Fran-
kenweg. Die umliegenden Wohngrundstücke sind überwiegend mit Ei-
genheimen bebaut.
Eine Erweiterung der Grundstücksfläche um ca. 115m² ist durch den Zu-
kauf einer Teilfläche des benachbarten Flurstückes 254 /4 möglich, so-
weit dazu die Kostenübernahme für die Vermessung vom Bieter erfolgt.
Die Grundstücksfläche ist über einen Seitenarm des Frankenweges als
öffentliche Verkehrsfläche erreichbar und gilt als voll erschlossen.
Weitere Informationen zu dem Grundstück erhalten Sie im Bereich Tech-
nische Dienste der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 /22 in
02906 Niesky.
Ihre Ansprechpartner sind Frau Heinrich oder Herr Bachmann, welche
unter der Telefonnummer 03588 /2826-0 erreichbar sind.
Ein Besichtigungstermin kann vereinbart werden.
Für Inhalt und Richtigkeit der nebenstehenden Angaben wird jegliche
Haftung ausgeschlossen. Die Stadt Niesky verkauft nach Stadtratsbe-
schluss direkt und provisionsfrei. Es werden nur Anträge mit konkreter
Wertstellung (Angebot) in die Angebotsauswertung aufgenommen. Die
Stadt Niesky ist nicht daran gebunden, dem höchsten oder irgendeinem
Angebot den Zuschlag zu erteilen.
Ihr Kaufangebot können Sie bitte bis zum 15. Juli 2011 (Einsende-
schluss ist der Stempel des Eingangsdatums) im verschlossenen Um-
schlag mit dem Stichwort »Immobilienausschreibung« an die Stadtver-
waltung Niesky, Technische Dienste, Muskauer Straße 20 /22 in 02906
Niesky, senden. Bachmann, Fachbereichsleiter Technische Dienste











Mo.– Fr.  9.00–12.00 Uhr 
Mo. 13.00–16.00 Uhr
Di., Do. 13.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Die Allianz Berufsunfähigkeits-Vorsorge wurde von Finanztest, Franke &
Bornberg und Morgen & Morgen mit Bestnoten ausgezeichnet. Ein Er-
folg, von dem Sie unmittelbar profitieren können. Mehr über die  Allianz
Berufsunfähigkeits-Vorsorge erfahren Sie bei Ihrer Allianz vor Ort.
Hoffentlich Allianz.
200.000 Berufsunfähige pro Jahr
Nicht Unfälle, sondern Krankheiten sind der häufigste Grund
für eine Berufsunfähigkeit, in der Hälfte der Fälle sind es 
psychische Störungen und Erkrankungen des Skeletts.
Quelle: Statistisches Bundesamt
02906 Niesky 
Horkaer Straße  13
Tel. (0 35 88) 20 19 55
Fax (0 35 88) 20 19 56
Mo. + Mi. 9–16 Uhr
Di. + Do. 9–18 Uhr
Fr. 9–14 Uhr
Muskauer Straße 6
Tel. (0 35 88) 20 4614
Mo. + Mi. 8–16 Uhr




Jeder 4. Arbeitnehmer wird im Laufe seines Berufslebens 
berufs- oder erwerbsunfähig aufgrund Erkrankung oder Unfall.




Vergleich der Bedingungen 
und Beiträge aller Versicherer.








Die Stadt Niesky schreibt folgende Flurstücke zum Verkauf zwecks spä-
terer Wohnbebauung aus:




Flurstücke und Größe: Flurstück 98 /15 Größe: 589 m²
Flurstück 98 /16 Größe: 568 m²
Flurstück 98 /17 Größe: 568 m²
Flurstück 98 /18 Größe: 587 m²
Mindestgebot: 18,00 € /m²
Beschreibung:
Nach dem Bau der Schmutzwasserleitung sind die vorgenannten Flur-
stücke für eine Bebauung mit Einfamilienhäusern nutzbar. Die Flurstü-
cke befinden sich im Ortsteil See im sog. Wohngebiet »Schäferberg«.
Die anliegenden Straßen sind befestigt. Alle Grundstücke gelten als voll
erschlossen. Ggf. wird nach Absprache mit dem Käufer eine Grenzfest-
stellung durchgeführt, um die genaue Lage der Flurstücksgrenze vor Ort
zu ermitteln. Weitere Vermessungsarbeiten sind nicht erforderlich. 
Das Mindestgebot enthält den für die Stadt Niesky anzuwendenden Bo-
denrichtwertpreis des Ortsteiles See zuzüglich Schmutzwasserbeiträge
in 1. und 2. Rate.
Weitere Informationen zu den Grundstücken erhalten Sie im Bereich
Technische Dienste der Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße
20 /22 in 02906 Niesky.
Ihre Ansprechpartner sind Frau Heinrich oder Herr Bachmann, welche
unter der Telefonnummer 03588 /2826-0 erreichbar sind.
Ein Besichtigungstermin kann vereinbart werden.
Für Inhalt und Richtigkeit der nebenstehenden Angaben wird jegliche
Haftung ausgeschlossen. Die Stadt Niesky verkauft nach Stadtratsbe-
schluss direkt und provisionsfrei. Es werden nur Anträge mit konkreter
Wertstellung (Angebot) in die Angebotsauswertung aufgenommen. Die
Stadt Niesky ist nicht daran gebunden, dem höchsten oder irgendeinem
Angebot den Zuschlag zu erteilen.
Ihr Kaufangebot können Sie bitte bis zum 15. Juli 2011 (Einsende-
schluss ist der Stempel des Eingangsdatums) im verschlossenen Um-
schlag mit dem Stichwort »Immobilienausschreibung« an die Stadtver-
waltung Niesky, Technische Dienste, Muskauer Straße 20 /22 in 02906
Niesky, senden. Bachmann, Fachbereichsleiter Technische Dienste
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SCHNÄPPCHEN! 
02956 RIETSCHEN · Rothenburger Straße 1  
Tel. (03 57 72) 4 03 06 · www.mallmanncenter.de
Meisterbetrieb seit 35 Jahren
ab 
1999,– €








       
       
       
             
         
        
       
            
         
Landeswettbewerb »Ländliches Bauen« gestartet
Gesucht werden vorbildliche Beispiele regionaltypisch sanierter bzw.
neugebauter ländlicher Gebäude und Anlagen. Auch Freianlagen und re-
gionaltypisch erhaltene bauliche Details können eingereicht werden.
Erstmalig sind gelungene Lösungen des Innenausbaus ungenutzter Ge-
bäude einbezogen.
Der Wettbewerb richtet sich an Bauherren bzw. Hausbesitzer sowie eben-
so an Architekten und Planer. Bauherren staatlicher bzw. kommunaler
Verwaltungen können sich über ihre Architekten und Planer bewerben.
Die Bewerbungsunterlagen können unter www.smul.sachsen.de / laend-
licher_raum oder www.saechsischer-heimatschutz.de heruntergeladen
werden. 
Möglich ist auch eine Bestellung beim Landesverein Sächsischer Hei -
matschutz (Telefon 0351 /495-6153, Fax 0351 /495-1559, E-Mail
landesverein@saechsischer-heimatschutz.de). Der Verein berät auch gern
bei Fragen zur Bewerbung.
Bewerbungen sind zu senden an: Landesverein Sächsischer Heimat-
schutz e.V., Wilsdruffer Straße 11 /13, 01067 Dresden. Bewerbungs-
schluss ist der 20. Juni 2011 (Poststempel).
Die besten Projektlösungen werden Ende des Jahres im Rahmen einer
feierlichen Abschlussveranstaltung ausgezeichnet. Herausragende Ob-
jekte erhalten ein Preisgeld von 650,00 Euro. Alle prämierten Objekte
werden im Internet und in einer Broschüre veröffentlicht.
»Mit dem Wettbewerb möchten wir die Bevölkerung auf die baukultu-
rellen Schönheiten un-serer ländlichen Regionen aufmerksam machen
und Menschen ehren, die mit Können und Engagement diese Werte be-
wahren«, sagte Staatsminister Kupfer zum Start des Ausscheides.
Lesen Sie auch auf www.niesky.de unter Aktuelles.
Nieskyer Herbstfest 2011
Das diesjähriges Nieskyer Herbstfest wird vom 16. bis 18. September
wieder auf dem Zinzendorfplatz stattfinden.
Händler, welche keinen Imbiss und Getränke anbieten, können sich bei
der Stadtverwaltung Niesky, SG Ordnung und Sicherheit für einen
Standplatz zu diesem Fest für den 17. und 18. September 2011 bewer-
ben. Dazu benötigen wir von Ihnen:
– Angaben zum Angebot, 
– die benötigte Standplatzfläche (Länge und Breite des Standes), 
– den Energiebedarf in kW. 
Bewerbungsschluss für Sie ist der 17. Juni 2011.
Imbiss- und Getränkehändler senden Ihre Bewerbung zu diesem Fest für
den 16. bis 18. September 2011 bitte an BS Kulturmanagement, Burk -
hard Strelow, Heideweg 2 in 02953 Bad Muskau.
Bitte geben Sie auch hier die Angaben zum Angebot, Standgröße, Ener-
gie- und zusätzlich ob ein Wasseranschluss notwendig ist, an.
Bereits bei der Stadtverwaltung Niesky eingegangene Bewerbungen von
Imbiss- und Getränkehändlern werden an Herrn Strelow weitergeleitet.
Bewerbungsschluss ist auch hier für Sie der 17. Juni 2011.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
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S Sparkasse 
      Oberlausitz-Niederschlesien
SRan an den Wünschetresor.
Was ist Ihr Lieblingswunsch?
I
sichern Sie sich bis 31.08.2011 die Chance auf den 
Gewinn Ihres Wünsche-Startkapitals. Machen Sie mit! 
n Ihrer Filiale oder unter www.wuensche-gesichert.de 
Jetzt 1x 50.000 EUR und 




Ü Traum in Weiß
 Familienfest oder anderes?
Mit einem auf Ihre Ziele 
abgestimmten Deka-
Sparplan können Sie ans 
Ziel Ihrer Wünsche 




Team der Filiale Niesky
Telefon 03588 / 267-0
Suchen
• Tischler / in • Tischlerhelfer / in
• Lackierer / in für Produktion
• keine Montage
Mielsch GmbH
02906 Förstgen · Hauptstraße 15a
Telefon 035893/506-0
Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Zinzendorfplatz 12
Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
25. /26. Juni
1991– 2011




Öffnungszeiten: Montag– Freitag 8.00– 18.00 Uhr
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Fundsachen 
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr.        Fundtag   Gegenstand                              Fundort 
51 /11    6.5.2011     Damenarmbanduhr                   Postfiliale
                                  mit schwarzem                          Niesky
                                  Lederarmband, rund                  
52 /11    16.5.2011     Damenarmbanduhr, 
                                  silberfarbenes Metall- 
                                  armband, rund                           Sparkasse
53 /11    23.5.2011    Brille mit Kunststoffrahmen,   Parkplatz
                                  lila, Perlen                                Sparkasse
54 /11    1.5.2011    Damenfahrrad, rot mit Korb     Ziegelweg
55 /11    23.5.2011    graue Kinderjacke, 
                                  blau bedruckt mit Kapuze,       Bushaltestelle
                                  Gr. 146 /152                              vor Rathaus
56 /11    12.5.2011    Luftpumpe                                Spielplatz 
                                                                                    Astrachan
57 /11    30.5.2011     Damenfahrrad,                          Konrad-Wachs-
                                  blau / silberfarben                      mann-Str. 
58 /11    1.5.2011    Mountainbike schwarz, 
                                  Gabel blau                                 TBGZ
59 /11    1.6.2011     3 Schlüssel, grüner Plaste-        Ödernitz
                                  anhänger, graues Band              Richtung Niesky
62 /11    13.5.2011     Damenfahrrad                           Waldstück
                                  schwarz / lila Punkte                  IMO –Waggonbau
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 106, 
Telefonnummer 282615.
Eine aktuelle Übersicht abgegebener Fundsachen von 2011 können Sie
auf der Homepage der Stadt Niesky unter www.niesky.de jederzeit ein-
sehen. Heinrich, Zentrale Dienste /Fundbüro
Diebstähle in Mehrfamilienhäusern – 
Ihre Polizei empfiehlt:
Immer wieder kommt es zu Einbruchsdiebstählen in Kellern, Hausfluren
und Hinterhöfen. Bei Fußstreifen wurde festgestellt, dass sehr viele
Haustüren nicht verschlossen waren. Das macht es Dieben leicht, in die
Häuser einzudringen.
Deshalb:
• Sichern Sie Ihr Eigentum!
• Verschließen Sie ordnungsgemäß die Haustüren!
• Achten Sie auf Personen, welche dem Anschein nach nicht ins Haus
gehören und sprechen Sie diese an!
• Rufen Sie im Zweifelsfall umgehend Ihre Polizei über Notruf 110!
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir veröffentlichen dies in den Nieskyer Nachrichten bzw. geben
bei telefonischen Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 /282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
3 /11 Schlafcouch braun /beige 0152 /05453129
7 /11 Schreibtisch 75x150cm 03588 /207728
9 /11 E-Zählertafel, klappbarer Kindersportwagen,
Kinderwagen, 3 Gipskartonplatten 
(1350x900x10, 1880x720x10, 
2000x870x10 mm) 03588 /222838
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
                                      Sommer-Öffnungszeiten
Mai bis September                  
Mittwoch       12.00–21.00 Uhr   Frauen
Donnerstag   13.00–20.30 Uhr    Männer
Freitag           15.00–21.30 Uhr    gemischt
Sauna am Waldbad
Plittstraße 20a · 02906 Niesky · Telefon 03588/223940
Ich freue mich auf Ihren Besuch – Anke Hänsel
– Anzeigen –
Danke!
Auf diesem Wege 
möchten wir uns für 
die vielen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer 
Hochzeit 
bei unseren Familien, Freunden, Bekannten und den Gästen
der »Sauna am Waldbad« recht herzlich bedanken.
Für die Ausrichtung der wunderschönen Hochzeit und den
gelungenen Polterabend bedanken wir uns bei der Gaststät-
te am Markt in Diehsa, dem Motorradclub Niesky e. V., der
Gaststätte am Waldbad, der Bäckerei Melchior, dem Blumen -
geschäft Halke, dem Getränkehandel Nuck, dem Kosmetik-
studio Diana Roscher und ganz besonders bei Denise, Tina,
Katrin und Madeleine.
René & Anke Hänsel geb. Poprawa
Niesky, im Mai 2011  
 




                        18.6.2011       Frau Hildegard Born
zum 96. Geburtstag
                        10.7.2011       Frau Erna Baumgart
zum 94. Geburtstag
                        16.6.2011       Frau Erika Wiedmer 
zum 85. Geburtstag
                        17.6.2011       Frau Irmgard Lukesch
zum 80. Geburtstag
                        15.6.2011       Frau Rosemarie Rohn 
                        16.6.2011       Frau Margot Röhle
                        18.6.2011       Herrn Günter Stuhlmann
                        25.6.2011       Frau Elsa Rodig
                        8.7.2011       Frau Liddy Weinhold
                                              Herrn Herbert Kliem
                        11.7.2011       Frau Erika Gorr
zum 75. Geburtstag 
                        16.6.2011       Herrn Siegfried Kiehle
                        20.6.2011       Frau Elisabeth Zimmer
                        21.6.2011       Frau Rosamunde Brussig
                        25.6.2011       Herrn Wolfgang Roschke im OT Kosel
                        27.6.2011       Frau Elfriede Marko
                        28.6.2011       Herrn Frieder Taubert
                        6.6.2011       Frau Renate Petrick
                        9.7.2011       Herrn Günter Herrmann
                        10.7.2011       Frau Elfgund Neudeck
                                               Herrn Heinz Buchwald
                        12.7.2011       Herrn Conrad Mauermann
zum 70. Geburtstag
                        16.6.2011       Frau Karin Knote
                        19.6.2011       Herrn Wolfgang Findeklee
                        20.6.2011       Herrn Klaus Schmeichel
                        23.6.2011       Frau Helga Horter
                        24.6.2011       Frau Sigrun Huckauf
                        26.6.2011       Frau Ursula Pech
                        27.6.2011       Herrn Siegfried Schmidt
                        29.6.2011        Frau Erika Frenzel im OT See
                        1.7.2011       Herrn Jochen Kliemand
                        5.7.2011       Frau Rosemarie Walter
                        7.7.2011       Herrn Hans-Jürgen Betz
                        8.7.2011        Herrn Reiner Kühn
                        10.7.2011       Frau Beate Schlums
                        11.7.2011       Frau Hannelore Sebald
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 








Jugendliche unter 15 Jahren
Jetzt neu: UniProfiRente auch für Kinder und
niederschlesien-.vrb03581 464-60  - www
. 
niederschlesien-o@vrb.de - inf .de
Haus der Geschenke
R . B A R T H E L  N I E S K Y
Inhaber Bernd Barthel · geschenkebarthel@online.de
            l Geschenke l Souvenirs
                l Diddl l topModel 
                  l Anlasskarten
                  l Anzeigenannahme
                  l Zeitschriften und mehr
Servicepunkt der Sächsischen Zeitung + postModern
02906 NIESKY ·  LEHRERGASSE  1a





Tipp von Matthias Steglich
Vertriebsleiter
AOK-PLUS-Versicherte brauchen in Deutschland beim Arztbe-
such nur ihre Chipkarte vorzulegen. Dieses sogenannte Sachleis-
tungsprinzip gilt bundesweit. Sie müssen also nichts dazu be-
zahlen, wenn Sie beispielsweise im Urlaub den Arzt aufsuchen,
ausgenommen die Praxisgebühr. Grundsätzlich gilt für unsere
Versicherten in Deutschland die freie Arztwahl bei zugelassenen
Vertragsärzten.
Versicherte, die auf Grund falscher Informationen zu diesem The-
ma  bei der AOK PLUS gekündigt haben, können diese Kündigung
innerhalb der Kündigungsfrist jederzeit schriftlich widerrufen.
Unser Plus für Versicherte der AOK PLUS
Sie können darüber hinaus auch außerhalb Deutschlands un-
kompliziert Arztleistungen in Anspruch nehmen. Wer den Zu-
satztarif »AOK PLUS weltweit« abgeschlossen hat, sichert alle
Gesundheitsrisiken bei Auslandsreisen ab. Dazu gehören alle
notwendigen medizinischen Behandlungen, die Unterstützung
in Notfällen sowie die Kostenübernahme und Organisation von
Rücktransporten im Krankheitsfall – das alles zu einem attrak-
tiven Preis von jährlich ab 4,95 Euro. 
Unfall, Überfall, Polizei ................................................................................................ 1 10
Feuerwehr .................................................................................................................................. 1 12
Rettungsdienst ...................................................................................................................... 1 12
Rettungsleitstelle WSW .................................................................... 0 35 76 / 24 11 25
0 35 76 / 20 75 75
0 35 76 / 24 11 03
Krankenhaus ........................................................................................................................ 26 40
Giftnotrufzentrale .................................................................................... 03 61 / 73 07 30
Störungsdienste
        – Fernwärme ................................................................................ 20 11 82, 2 53 20
        – Strom .............................................................................................. 20 11 82, 2 53 20
        – Wasser / Abwasser ................................................................ 20 11 82, 2 53 20
ENSO
        Kostenfreies Servicetelefon .............................................. 08 00 / 6 68 68 68
Störungsrufnummern
        – Erdgas ............................................................................................ 01 80 / 2 78 79 01
        – Strom .............................................................................................. 01 80 / 2 78 79 02  
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der kassenärztlichen Bereitschaftspraxen
findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt.
           18.6.2011 Frau Dipl.-Med. Melchior
                           Niesky, Ullersdorfer Str. 5, Tel. 03588 /201183
           25.6.2011 Herr Volker Höynck, 
                           Facharzt für Allgemeinmedizin
                           Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 /222368
           2.7.2011 Frau Dipl.-Med. Zindler
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 /207023
           9.7.2011 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 /40288
           16.7.2011 Herr Dr. med. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr, 9, Tel. 035825 /7060
Notdienste der Zahnärzte
   18.– 19.6.2011 ZÄ Salewski
                           Niesky, Christophstr. 3, Tel. 03588 /207864
   25.– 26.6.2011 ZÄ A. Petrick
                           Nieder Seifersdorf, Arnsdorfer Str. 68, 
                           Tel. 035827 /70329
       2. – 3.7.2011 ZÄ H. Quitzke
                           Kodersdorf, Str. d. Einheit 37b, Tel. 035825 /750
   9. – 10.7.2011 ZÄ A. Tzschoppe
                           Niesky, Muskauer Str. 27, Tel. 03588 /205514
   16.– 17.7.2011 Dr. W. Ungermann
                           Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 /32106
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
      bis 19.6.2011 Frau Dipl.-Med. Böhm
                           Niesky, Muskauer Str. 49
                           Tel. 03588 /200291
   20.– 26.6.2011 Herr Dr. med. D. Roy
                           Görlitz, Struvestr. 16
                           Tel. 03581 /406535 oder 0160 /7861706 
   27.– 29.6.2011 Frau Dipl.-Med. Petrich
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 03581 /406582 oder 0170 /5205731
  30.6.– 1.7.2011 Frau Dr. med. A. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 03581 /406550 oder 0171 /5644877
Notdienste
NotRufe
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Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84





























Görlitzer Str. 13 • 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
Wir bedienen Sie: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Wir verlängern bis 30. Juni!
Sonnenbrillen
ab 48,– €
Komplett in Ihrer Glasstärke!
BÄCKEREI + KONDITOREI
Pätzold Ödernitzer Str. 9 u.Muskauer Str. 17




     2. – 3.7.2011 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
                           Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 03581 /406550 oder 0171 /7775296
   4. – 10.7.2011 Frau Dr. G. Fleischer
                           Görlitz-Rauschwalde, Friedrich-List-Str. 10
                           Tel. 03581 /314037 oder 0173 /8426071
   11.– 17.7.2011 Frau Dr. med. Hahn
                           Görlitz-Weinhübel, Erich-Oppenheimer-Str. 3
                           Tel. 03581 /83055
Museum Niesky
Neue Sonderausstellung: 
Fundstücke zur Geschichte 
von Christoph & Unmack
Das alte Kaffeeservice mit handgemal-
ten Ansichten von Niesky steht als Blick-
fang der Ausstellung zur Geschichte 
der weltweit bekannten Nieskyer Firma
Christoph & Unmack. 
Es stammt aus dem Besitz der Unternehmerfamilie Christoph. Als junger
Kupferschmied hatte Johann Ehregott Christoph 1835 die Schmiede auf
der Horkaer Straße erworben. Innerhalb von wenigen Jahrzehnten ent-
wickelte sich aus dem traditionellen Handwerksbetrieb das florierende
Großunternehmen Christoph & Unmack mit den Produktionszweigen
Holzbau, Maschinenbau, Brückenbau und Waggonbau. Im vergangenen
Jahr konnten die beiden Traditionsfirmen Stahl- und Brückenbau Niesky





bis 24.7.2011                       Museum Sonderausstellung  –
                                            Fundstücke zur Geschichte 
                                            von Christoph & Unmack
15. / 16.6.2011                     Friesenplatz Zirkus Probst
     23.6.2011    14.30 bis    Gymnasium Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   Blutspendetermin des DRK                                            
     17.7.2011    19.30 Uhr  Brüderkirche Zinzendorfplatz
                                            Orgel plus Fagott
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Telefon 03588 /20 77 86 · www.DundV.de
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JAHRE
Swimmingpool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
Explodieren Öl- und Gaspreise?
Was tun? UMSTEIGEN AUF SONNE!
Gut zu wissen, 
was mein Besitz wert ist!







B.Z.S. – Bundesverband der Zertifizierten
Sachverständigen e.V.





Erwähntes Kaffeeservice ist eine Leihgabe der Nieskyer Brüdergemei-
ne. Im Pfarrarchiv wird auch das erste »Cassa-Buch« der Kupferschmie-
de aufbewahrt, worin Johann Ehregott Christoph vom ersten Tag an akri-
bisch genau Buch über Einnahmen und Ausgaben führte. 
Auch in den Archiven von Waggonbau, Stahlbau und Museum fanden
sich interessante Zeugnisse zur Firmengeschichte. Werkzeuge, Plaket-
ten, Technische Zeichnungen, Fotos, Festschriften und Kataloge gibt es
zu sehen. Die Stahlbauer entdeckten in ihrem Archiv ein Zeichnungsre-
gister, welches eine Übersicht über alle Eisenbahn- und Straßenbrücken
sowie sonstige Konstruktionen der Maschinenfabrik von 1904 bis 1923
gibt. Angebotskataloge für Harmonika-Faltmöbel sowie zweckmäßige
und formschöne Büroausstattungen kamen u. a. aus dem Waggonbau -
archiv ans Tageslicht. Bis zum 24. Juli haben Sie Gelegenheit, ein Stück
Nieskyer Geschichte anhand interessanter Fundstücke aus örtlichen
 Archiven nachzuspüren. Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Neu eingetroffen in der Touristinformation (Auswahl)
• Kalender 2012 »Unterwegs zwischen Neiße und Heide«
• Wanderführer (u. a. »Radeln im Neißeland«, 
»Wanderungen auf dem Rotstein«) 
• Regionale Back- und Kochbücher 
(u. a. »Deftige Kochrezepte aus Schlesien«)
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen 
im Bürgerhaus Niesky (»Zwingertrio« 29.9., »Alpentrio« am 21.10.,
»Alles Gute zur Weih nachtszeit« am 8.12., »Winterzauberland« am 15.1.)
sowie für Landskronbrauerei Görlitz und Kulturhaus Bischofswerda. 
Zur Stadtgeschichte von Niesky
von Peter Sebald – Fortsetzung zum Teil III vom 13. April 2011
75 Jahre Stadt Niesky – Teil IV
Erst nach über einem Jahr, am 26. Juni 1935 – aber vor der offiziellen
Antwort des Oberpräsidenten am 26. August sah sich Gemeindevertre-
tung, deren konservativ-bürgerliche Vertreter noch im März 1933 ge-
wählt worden waren, vor ihre neue Situation gestellt. Die Wichtigkeit
dieser Sitzung ergibt sich bereits aus dem Protokoll: »Beginn der Bera-
tung 7 Uhr nachmittags, Beendigung 12¼ abends [also nach Mitter-
nacht! P.S.]. Die Sitzung war geheim und für die Öffentlichkeit nicht zu-
gänglich.« Während sonst ein »Beauftragter der NSDAP« anwesend
war, wird erstmalig vermerkt »niemand« (auch bei zukünftigen Sitzun-
gen war er häufig nicht anwesend: er war nicht mehr nötig).
Boehm wurde auf dieser Sitzung vom 26.6.1935 erstmalig als »Leiter
der Gemeinde« und als »Bürgermeister« statt Gemeindeschulze be-
zeichnet. Die drei Gemeindeschöffen wurden jetzt »Beigeordnete«
(nach dem 26.8. »Stadträte« genannt), die acht Gemeindevertreter »Ge-
meinderäte« (später »Ratsherren«). Man händigte ihnen »ein kleines
Handbuch über die neue Gem. Ordnung zum Dienstgebrauch aus«.
Auf dieser Sitzung waren unterschiedlichste Tagesordnungen angesetzt,
z. B. (8.) Siedlungsvorhaben und (9.) Errichtung von Kleinstwohnungen
– wahrscheinlich sollte mit dieser bunten Folge die Fortsetzung früherer
Gepflogenheiten gezeigt werden.
»11. Der Bürgermeister gibt bekannt, daß der Erlaß einer Hauptsatzung
gemäß § 3 der deutschen Gemeindeordnung für die Gemeinde Niesky
erforderlich ist. Der Bürgermeister verliest sodann den Entwurf der zu
erlassenden Hauptsatzung […]« und die Gemeinderäte »nehmen zu-
stimmend Kenntnis«.
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im Erlichthof Rietschen
ScheunencaféInh. Iris JagielaAm Erlichthof 302956 Rietschen
Reservierungen unter:
Tel.: 035772 /44588 bzw. 01 71 / 8 14 83 02
• jeden 1. Sonntag Brunch, 11.00 – 14.30 Uhr
• jeden 2. Sonntag Kaffeekonzert mit Live-Musik, 14.00 Uhr
• jeden 3. Sonntag fröhliche Nudelparty
• Mittwoch – Grillabend auf Vorbestellung!
• Donnerstag – Menüabend auf Vorbestellung!
Jetzt schon Ihre Feier für 2012 buchen!
Aktuell:
• Ab sofort von 10.00 bis
21.00 Uhr von Montag 
bis Sonntag geöffnet!
• Von 18.00 bis 19.00 Uhr
auf alle Speisen 
10 % Rabatt!
• Sommer-Open-Air
mit dem Wolfgang-Petry-Double am 18. Juni
Einlass 18.00 Uhr /Beginn 20.00 Uhr 
• Jazz-Brunch im Biergarten
am 26. Juni, ab 10.00 Uhr
• Grillabend mit Tanz am 9. Juli,
Grillgenuss erleben & Tanz in lauer Sommernacht
Bitte rufen Sie uns an 03588 /222550,





Stammgeschäft: 02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Kaltes Büfett mit feinsten Sachen
frisch aus dem Backofen (z. B. Pute, Schwein, 
Kassler usw.) sowie frischen Salaten, 
Desserts und buntem Brotkorb
alles nach Ihren Wünschen
Lieferung frei Haus zu jeder Zeit gehört natürlich zu unserem Service!
Zur JUGENDWEIHE,  KONFIRMATION,
GEBURTSTAG, HOCHZEIT oder FIRMENJUBILÄUM
GRILLFORELLE
• fix und fertig für den Grill




Bestellungen von Räucherfischplatten möglich!
KREBA-FISCH GMBH
Satzfischanlage Sproitz
Verkauf: Do. 8–15 Uhr
Fr. 8–17 Uhr u. Sa. 10 –12 Uhr
oder nach telef. Bestellung
Telefon 035 88/205930
Direkt an der Talsperre Quitzdorf!
Schließlich ist zu Tagesordnungspunkt 21 notiert: »Antrag auf
Verleihung der Stadtbezeichnung. Es soll ein neuer Antrag auf
Verleihung der Stadtbezeichnung eingereicht werden.«Mit die-
sem geschickten Manöver brauchte der Oberpräsident nicht
einmal erklären, warum er über ein Jahr lang den Antrag nicht
beantwortet hatte.
Wäre Boehm wie die Gemeindevorsteher seit 1892, als die zi-
vile Verwaltung von Niesky an Stelle der Verwaltung durch Brü-
dergemeine trat, hauptamtlich angestellt worden – kein Nazi-
funktionär hätte für Niesky die Bezeichnung »Stadt« beantragt. 
Ungeachtet eines offiziellen Titels war Niesky bereits 1768 von
der sächsische Regierung mit dem Steuertarif für Städte belegt
worden (siehe Einzelheiten bei Sebald: Geschichte von Niesky,
Bd. 1, S. 96)  Eine Stadt wird von ihren Einwohner geschaffen,
das hatte der Brüdergemeinort im 19. Jahrhundert längst be-
wiesen. Das eigentliche Problem für Niesky in den 1930er Jah-
ren hatte Bürgermeister Boehm in einem internen Schreiben
1938 wie folgt formuliert: »Wenn auch Niesky nicht Kreisstadt
ist, so trägt es doch den Charakter einer solchen, weil sich hier
neben verschiedenen anderen Parteikreisstellen vor allem die
Kreisleitung der NSDAP befindet, es auch sonst Mittelpunkt des
kulturellen Lebens des Kreises ist und die einzigen höheren
Schulen im Kreise beherbergt.«.Aber eine Debatte über Niesky
als »Kreisstadt« ist nicht aktenkundig geworden.
(Fortsetzung folgt)
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer 
Kreissportbund e.V.
                                                                   
Tornados starten beim Drachenbootrennen
Am Sonnabend, dem 18. Juni 2011 findet bereits zum 6. Mal
das traditionelle Drachenbootrennen auf dem Stausee Quitz-
dorf in Kollm statt. Wie schon in den Vorjahren werden die Tor-
nados des ELV Niesky, verstärkt durch Fans, erneut an diesem
Wettbewerb teilnehmen.
Die Trainingsläufe starten vormittags ab 9.00 Uhr. Von ca.
12.00 bis 16.00 Uhr finden dann die offiziellen Wettkämpfe
statt. Natürlich hoffen die Tornados auf die tatkräftige und laut-
starke Unterstützung zahlreicher Fans. 
Tornado-Sommerfest
Bitte merken Sie sich den 22. Juli 2011 bereits in diesem Ka-
lender vor. Dann findet das große Tornado-Sommerfest auf 
dem Freigelände der »Weintraube« in Niesky statt. Beginn ist 
17.00 Uhr. Unter anderem werden dann die Auswärtstrikots der
letzten Saison versteigert und die Wahl des besten Trikot-Vor-
schlags für die neue Saison vorgenommen.  






Aktive Seniorenbetreuung Niesky, Sonnenweg 23 /25
Veranstaltungen Juni 2011
l      Montag, 20.6.2011, 14.00 Uhr 
        Offener Treff bei Kaffee & Kuchen
l      Mittwoch, 22.6.2011, 14.00 Uhr
        Schlemmernachmittag – Besuch im Eiscafé        
l      Montag, 27.6.2011, 14.00 Uhr 
        Handarbeitsnachmittag –Angefangenes zu Ende bringen
l      Mittwoch, 29.6.2011, 14.00 Uhr
        Sinnenachmittag – Fühlen – Riechen – Hören
                                                        (Änderungen vorbehalten)
Sprechzeiten der Seniorenberatung:
Mo. und Mi. 12.00–14.00 Uhr, (Tel. 03588 /2599636) 
Vereinsmitteilungen






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































    
    
    
    
    
    
    






































































































































































































































































































































































Autohaus & Service GmbH Niesky
% (03588) 201384 · Fax (03588) 201385
02906 Niesky · August-Bebel-Straße 
Neu- und Gebrauchtwagen
Finanzierung • Leasing • Versicherung Ihr Seat-Partner
Werkstattservice • Kfz-Elektrik • Karosserie • Reifendienst in Niesky
W I R  B I E T E N  I H N E N  D E N  F U L L - S E R V I C E  R U N D  U M S  A U T O M O B I L !
Anglerverein Niesky e.V.
Der Arbeitseinsatz für die Mitglieder der OG Niesky findet
am Sonnabend, dem 18. Juni 2011 statt. Treffpunkt ist 8.00
Uhr auf der Anglerinsel. Werkzeuge wie Schaufel, Rechen,
Spaten oder Astschere sollten mitgebracht werden. Die Zu-
fahrtsschranke ist an diesem Tag von 7.45 Uhr bis 11.30
Uhr geöffnet. Mitglieder anderer Ortsgruppen des Angler-
verein Niesky e.V. können an diesem Tag ebenfalls ihre Ar-
beitsstunden ableisten. 




schlesien e.V. lud gemeinsam mit der
Sparkasse Oberlausitz-Niederschle-
sien zum 18. Mal zu dem traditionel-
len Nieskyer Wirtschaftsgespräch
ein. Erneut konnte durch die Sparkas-
se ein kompetenter Gastredner für die
Veranstaltung am 8. Juni 2011 im
Bürgerhaus Niesky engagiert werden.
Der Verhandlungs-Profi Matthias
Schranner sprach in einem unterhalt-
samen wie auch spannenden Vortrag
unter dem Titel »Verhandeln im
Grenzbereich – die 7 Prinzipien«
über Strategien und Taktiken, die zum
Erfolg führen. Bei den mehr als 300
Gästen – darunter viele Unternehmer
und Persönlichkeiten des öffentlichen
Lebens unserer Region – fanden die
Ausführungen zu dieser Thematik
großes Interesse. 
Im Rahmen des diesjährigen Wirt-
schaftsgesprächs verlieh der Wirt-
schaftsförderverein Niederschlesien
e.V. den 14. Niederschlesischen Un -
ternehmerpreis an ein verdienstvol-
les Unternehmen der Stadt Niesky.
Die Auszeichnung erhielt die Möbel-
werk Niesky GmbH. 
Der WFV zeichnete diesmal ein Un -
ternehmen aus, welches einerseits alt
eingesessen ist und trotzdem nach der
Wende dem Zusammenbruch und der
Abwicklung durch die Treuhand aus-
geliefert war. Durch den Ehrgeiz der
Geschäftsleitung wurde aus der Ab-
wicklung eine Treuhandverwaltung,
ein Investor konnte gefunden werden.
Am 1. Juni 1992 gab es einen Neustart
mit immerhin zwölf Mitarbeitern.
Das Unternehmen wurde von Anfang
an als eigenständige, wirtschaftlich
selbstständige GmbH geführt. Die
Geschäftsleitung ist stolz auf ihre Be-
legschaft, die heute wieder auf 58 Mit -
arbeiter angewachsen ist.
Im Bereich der Produktion und der
Werkstätten werden Lehrlinge ausge-
bildet und im kaufmännischen Bereich
auch für den Eigenbedarf. Auch in Kri-
senzeiten konnte ein fast durchgängi-
ger 2-Schicht-Betrieb aufrechterhal-
ten werden. In einigen Bereichen der
Produktion geht man zeitweise auch in
den 3-Schicht-Betrieb über. Das Mark -
tumfeld unseres Un ternehmens ist mit
vielen anderen Unternehmen nur
schwer vergleichbar. 
Trotz demographischer Probleme und
Strukturveränderungen in vielen Re-
gionen ist dem Unternehmen ein Um-
satz von 7,8 Mio. Euro in 2010 zu be-
scheinigen. Tendenz steigend.
Was die Möbelwerke Niesky produziert
wird von den Anwendern erst in 10 oder
15 Jahren richtig bewertet werden kön-
nen. Und eben um dieses Zukunftspoten-
zial kümmert sich das Unternehmen, wel-
ches hier in Niesky seinen Sitz hat, in
Sachsen und weiteren Teilen Deutsch-
lands.
Aber auch Kunden in Belgien, Niederlan-
de, Luxemburg, Österreich, Tschechien
und der Schweiz  kann das Unternehmen
vorweisen. 
Die traditionellen Produkte werden im-
mer noch in einer hohen Fertigungstiefe
hier in Niesky hergestellt. Der Markt, der
zu beliefern ist, verlangt jedoch auch
Komplettlösungen. Deshalb gehört zum
Portfolio ein breites Handelsprogramm.
Von Kindertagesstätten, über Schulen,
Konferenzzentren bis zu Hörsälen an Unis
findet man heute Produkte aus Niesky. 
Slogan wie »Aller Anfang ist Bildung«
oder »627 Seiten für unsere Jüngs ten«
charakterisieren auch die Webseiten des
Unternehmens. 
Geschäftführer Hagen Hennersdorf nahm
den 14. Unternehmerpreis und einen Scheck
über 1000 Euro stellvertretend für alle Mit-
arbeiter des Möbelwerks Niesky entgegen. 
Jäkel, Vereinsvorsitzender
In christlicher Verantwortung
Aufruf des ökumenischen Stadtkon-
vents Niesky zum Gebet für eine mit-
menschliche und gastbereite Nieder-
schlesische Oberlausitz
Wir beobachten mit Sorge, dass sich am
Quitzdorfer See ein Zentrum neonazisti-
scher Aktivitäten entwickelt. Wie im vo-
rigen Jahr soll auch am 1. und 2. Juli die-
ses Jahres eine Großveranstaltung auf
dem Gelände des Niederschlesischen Fe-
riendorfes stattfinden. Zu Vorträgen und
Reden sind Personen vorgesehen, die zum
Teil rechtskräftig wegen Volksverhetzung
verurteilt sind und ausgewiesenermaßen
rassistische und unchristliche Standpunk-
te vertreten. Außerdem werden Bands und
Liedermacher aus dem rechtsextremen
Milieu auftreten, die Gewalt und Hass in
zum Teil neuheidnischen, menschenver-
achtenden Texten verherrlichen. 
Wir rufen die christlichen Gemeinden der
schlesischen Oberlausitz auf, bei den
Pfingstgottesdiensten den Heiligen Geist
anzurufen und für Frieden, Gastbereit-
schaft und eine Kultur der Mitmensch-
lichkeit in unserer Region zu beten.  
Wir bitten die politisch Verantwortlichen
zu prüfen, ob die Veranstaltung rechtlich
zulässig ist und wie sehr sie dem Bild ei-
ner gastfreundlichen Oberlausitz schadet. 
Wir bitten Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Region, sich nicht durch fremden-
feindliche Ideologien und die Sprache des
Hasses verwirren und beeinflussen zu las-
sen. Lasst uns gemeinsam für eine gastbe-
reite und menschenfreundliche Oberlau-
sitz eintreten und an allen Problemen im
Kirchliche
Mitteilungen
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Poolsaison jetzt vorbereiten!
Wir liefern und montieren Komplett-Becken-Sets in großer Auswahl –
auf Anfrage auch Polystyrol-Becken. Alle Becken auch 





•  Reinigungsmittel und -geräte
•  Ersatzfolie
Bei uns kaufen Sie 
garantiert Markenqualität!
Manfred Drescher & Karlheinz Vetter GbR
Schleiermacherstraße 43 • 02906 Niesky
Telefon (03588)207786 • www.DundV.de
Mo.– Fr. 8– 11 & 13– 16 Uhr • Di. bis 19 Uhr
Swimming-Pool – Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat.
21
JAHRE
FUTTER FÜR DIE BIRNE
Noch offene schulgeldfreie Ausbildungsplätze! 
Berufliches Schulzentrum Weißwasser-Boxberg
Jahnstraße 55 · 02943 Weißwasser · Tel. 03576/288810
bsz_wsw@t-online.de · www.bsz-weisswasser.de
Staatlich geprüfte Assistentin /Staatlich geprüfter Assistent 
für Informatik mit Schwerpunkt Rechnerservice und Rechnernetzwerke
• zweijährige Berufsausbildung in Vollzeit, BaföG-fähig
• Ein Beruf mit großer Zukunft
• Die Wirtschaft braucht Fachkräfte
Höhere Allgemeinbildung (Fachhochschulreife)
Fachoberschule in Vollzeit 
Neu auch in Abendschule (für Berufstätige, berufsbegleitend)!
Aufstiegsfortbildung (Fachschule in Teilzeit, Berufsabschluss erforderlich)
Staatlich geprüfter Betriebswirt, Betriebswirtschaft
Staatlich geprüfter Techniker, Energie- und Automatisierungstechnik
BEWIRB DICH JETZT!
Geist der gegenseitigen Achtung auf demokratische Weise arbeiten. 
Aus gegebenem Anlass laden wir am Montag, dem 27. Juni, um 19.00 Uhr
in die Kirche der Brüdergemeine zum Friedensgebet ein.
Zum ökumenischen Stadtkonvent gehören die Pfarrer und Pfarrerinnen
der Nieskyer Kirchengemeinden sowie die Leitung der Diakonissenan-
stalt Emmaus. Superintendent Dr. Koppehl
Evangelische Brüdergemeine
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 0 35 88 / 20 29 95, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden So. um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um 9.45 Uhr
im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Sa. um 19.00 Uhr im
Kleinen Saal
Besondere Veranstaltungen
Am 3. Juli: Gemeinde-Sommerfest auf dem Gelände der Christuskir-
che, Beginn 14.30 Uhr
17. Juli, 19.30 Uhr, Konzert »Orgel plus Fagott«
Allen, die sich bei der Vorbereitung und Durchführung des Bläserta-
ges beteiligt haben, möchten wir an dieser Stelle noch einmal herzlich
danken!
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon / Fax 0 35 88 / 20 78 59
16.6.          19.45    Bibelkreis CVJM
19.6.            9.30    Taufgottesdienst, anschließend Kirchencafé
20.6.          19.30    Singkreis
23.6.          19.45    Bibelkreis CVJM
26.6.          9.30    Kirche mit Kindern
27.6.          19.30    Singkreis
30.6.          19.45    Bibelkreis CVJM
3.7.          14.30    Sommerfest mit Taufgedächtnis
7.7.          19.45    Bibelkreis CVJM
10.7.            9.30    Abendmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
13.7.          14.00    Seniorennachmittag
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky / OT See, Telefon 0 35 88 / 20 59 40, Fax 0 35 88 / 20 59 80,
E-Mail: ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
19.6.          10.15    Trinitatis-Gottesdienst: Einladung nach Petershain
26.6.            9.30    Einladung nach Kollm zum Stauseegottesdienst 
                               (am Bootsanleger Ost in Kollm)
3.7.          10.15    Einladung nach Petershain 
                               zum Gottesdienst zum Zeltwochenende
10.7.          10.15    Gottesdienst mit Pfarrer Huth
17.7.          10.15    Lektorengottesdienst
Gruppen und Kreise:
Christenlehre – bis 10.7.2011, dann ab in die Sommerferien!
Konfirmandenunterricht – 7. Klasse, Di. 16.00– 17.00 Uhr
Junge Gemeinde – 24.6.2011, Fr. 19.00 Uhr in See
Seniorennachmittag – 13.7.2011, Mi. 14.30 Uhr im Gemeinderaum
Am 2. und 3. Juli sind die Kinder der 1. bis 6. Klasse wieder herzlich
zu unserem diesjährigen Zeltwochenende in Petershain eingeladen. Es
beginnt Sonnabend, den 2. Juli, um 9.00 Uhr und endet am Sonntag, dem
3. Juli, gegen 13.00 Uhr. Es freuen sich auf euch Gerd Neumann und
viele liebe Mitarbeiter. Anmeldeschluss ist der 24. Juni bei Gerd Neu-
mann (035891 /35717). 
Am Sonnabend, dem 9. Juli, laden wir herzlich zu unserer traditionellen
Sommermusik nach See in die Kirche ein. Beginn: 19.30 Uhr
Neben Posaunen- und Kirchenchor wird uns auch eine Konzerttänzerin
erfreuen.
»Unsere Hilfe kommt von dem Herrn, der Himmel und Erde gemacht
hat.« (Psalm 121,2)
Gott sagt uns an vielen Stellen in seinem Wort, der Bibel, dass wir uns
mit allem, was uns bewegt, an Ihn wenden dürfen. Das Gebet für Men-
schen in Not ist uns besonders wichtig. Wir beten gern für Ihre Sorgen,
Krankheitsnöte oder andere Anliegen.
Egal, ob Sie zu unserer Gemeinde gehören oder nicht: Sie können uns
Ihre Gebetsanliegen entweder anonym über den Briefkasten an der Kir-
che in See zukommen lassen oder Frau Itzek anrufen unter der Nummer
03588 /222930. Gerne beten wir auch persönlich mit Ihnen. Dazu be-
steht die Möglichkeit ab 20. Juni montags von 18.30 bis 19.30 Uhr in
der Kirche See.
Evangelisches Pfarramt Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon / Fax 03 58 94 / 3 04 07, Handy 01 72 / 3 45 82 79,
E-Mail: Hans-Christian.Doehring@freenet.de
Gottesdienste
20.6.          10.30    Gottesdienst
26.6.            9.00    Walddorf – zentraler Festgottesdienst im Rahmen
des Countryfestes (kein Gottesdienst in Kosel)
3.7.          10.30    Gottesdienst
10.7.          10.30    Gottesdienst
Junge Gemeinde: nach Absprache
Frauenkreis:Mo., 20.6.2011, um 15.00 Uhr, 
Ausflug am Do., 25.8.2011, in den Raum Senftenberg /Hoyerswerda.
Anmeldungen im Pfarramt Hähnichen
Gemeindekirchenrat: Di., 5.7.2011, um 19.30 Uhr
Gemeindebegegnungstag in Lauban am 18.6.2011. Alle sind herzlich
eingeladen. Näheres im Pfarramt.
Pf. Doehring ist voraussichtlich vom 11. bis 31.7.2011 außer Dienst.
Vertretung: Pfn. Ellmann, 02956 Rietschen, Muskauer Str. 32, Tel. 035772 /
40259, Handy: 0157 /72609303, Auskünfte im Pfarramt Hähnichen
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirch- und Friedhofsgeld in Kosel
von 16.00 bis 17.30 Uhr am 20.6., 18.7. und 15.8.2011. September ent-
fällt. Ab 1.6.2011 ist Frau Ilona Michler aus Quolsdorf für Sie da.
Katholische Pfarrgemeinde Niesky
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Tel. 03588 /205894, Mobil 0163 /1449765
Gottesdienste in Niesky:
19.6. Sonntag – Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit
10.00 Uhr Hl. Messe 
23.6. Donnerstag – Hochfest des Leibes Blutes Christi
18.30 Uhr Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession
26.6. 13. Sonntag im Jahreskreis 10.00 Uhr Hl. Messe 
3.7. 14. Sonntag im Jahreskreis 10.00 Uhr Hl. Messe
10.7. 15. Sonntag im Jahreskreis 10.00 Uhr Hl. Messe
17.7. 16. Sonntag im Jahreskreis 10.00 Uhr Hl. Messe
Vorankündigungen
Juni
– Rietschen: samstags um 18.00 Uhr vorgefeierte Sonntagsmesse 
– Rothenburg: sonntags um 8.30 Uhr Hl. Messe 
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky






























Ihre SpezIalISten für Bauen,
Wohnen und ModernISIeren
BAUGESCHÄFT PETER VOIGT GmbH
Hohe Straße 9 · 02829 Markersdorf (direkt an der Bundesstraße)
Baugeschäft
l Sanierung von Wohn- und Gewerbeobjekten
l Schlüsselfertiges Bauen von Ein- und Mehrfamilienhäusern
l Bau von Gewerbeobjekten 













Dipl.-Ing. (FH) für Bauingenieurwesen Käte Hilger
Alter Nieskyer Weg I · 02923 Hähnichen /OT Trebus








Gerd & Eckhard Lindner
Metallbau und
 Schlosserei
   Lindner GbR
+ Schlüsseldienst
        DORFSTRASSE 38
        02923 TREBUS
u Stahlbau






Tel.  (03 58 94) 3 01 00
Fax (03 58 94) 3 11 95
Funk (0171) 2 62 76 48
˛     Heckenschnitt und Rasenmähen
˛     Service rund ums Haus
˛     Kleintransporte mit Multicar
Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41
Juli
Im Urlaubsmonat Juli vorgefeierte Sonntagsmesse um 18.00 Uhr in 
Rothenburg, keine in Rietschen, sonntags nur in Niesky um 10.00 Uhr
Christliche Versammlung Niesky
Schlossergasse 3, 02906 Niesky, Telefon 0 35 88 / 25 88 88, www.cv-niesky.de
Sonntag     10.00    Predigtgottesdienst
Sonntag       9.00    Kinderstunde (3– 6 Jahre)
Montag      15.45    Kidstreff (7– 13 Jahre)
Dienstag    19.30    Bibel- und Gebetsstunde (14-tägig im Wechsel)
Herzliche Einladung zu weiteren Veranstaltungen:
14.– 16.7.2011 Themenabende »Biblische Prophetie«,
jeweils um 19.30 Uhr. Referent: Werner Mücher /Gummersbach
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky
freitags, jeweils um 19.15 Uhr
Bibel-Studium (25 Minuten) 
»Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich«
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger, Ansprachen und Tischgespräche 
sonntags, jeweils um 9.30 Uhr
Vortrag für die Öffentlichkeit, Thema am:
19. Juni                  »Mit gesundem Sinn 
                               in einer verdorbenen Welt leben«
26. Juni                   »Die Auferstehung – der Sieg über den Tod«
3. Juli                    »Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse 
                               der menschlichen Gesellschaft«
10. Juli                   »Bildung zum Lobpreis Jehovas nutzen«
Bibelstudium anhand des Wachtturms, Thema am:
19. Juni                  »Die Frucht des Geistes verherrlicht Gott«
26. Juni                   »Lässt du dich von Gottes Geist anleiten?«
3. Juli                    »Als Familie wach bleiben«
10. Juli                   »Sich als Familie bereithalten« 
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11.7. bis 21.7.2011
und 8.8. bis 18.8.2011



















































































Muskauer Str. 23 a, 02906 Niesky
Präventive Jugendarbeit Niesky
Beratungsbüros für Arbeitslose
Muskauer Str. 21, 02906 Niesky
******************************************************
»Präventive Kinder- und Jugendarbeit Niesky«
Muskauer Straße 21, 02906 Niesky
Wir sind zu erreichen unter: Tel. 03588 /201770
E-Mail: pjany@jugendring-oberlausitz.de
Ansprechpartner: Gritt Hubatsch, Siegrid Vogt und Frank Stukatz
Sprechzeiten:
Di. 9.00– 12.00 Uhr
Do. 14.00– 18.00 Uhr
Beratungsbüros für Arbeitslose und sozial benachteiligte Bürger
Muskauer Straße 21, 02906 Niesky
Sprechzeiten:
Mo. und Di. 9.00– 14.00 Uhr
Mi. Treff der Gruppe Arbeitsloser und Interessierter
Do. 9.00– 12.00 und 14.00– 18.00 Uhr




dienstags bis freitags  
13.00– 18.00 Uhr Offener Treff für alle 10- 
bis 18-Jährigen mit Billard, 
Kicker, Darts, Tischtennis,
Internet,  Karten- und Brett-
spielen, Snacks und Getränken 
dienstags 16.00– 18.00 Uhr Zaubern »MagicCrew Niesky«
17.00– 19.00 Uhr Jumpstyle
mittwochs 17.00– 18.00 Uhr Open Mic
donnerstags 16.00– 18.00 Uhr Jumpstyle
freitags 16.00– 18.00 Uhr Zaubern »MagicCrew Niesky«
16.00– 18.00 Uhr Hip-Hop-Dance
Kommt einfach mal vorbei!
SOMMERFERIEN – 1. BIS. 4. FERIENWOCHE
TAGESFAHRTEN
Vergnügungspark Belantis Leipzig
Montag, 25. Juli 
7.50 Uhr ab der Bushaltestelle am Rathaus, Rückfahrt gegen 17.00 Uhr 
Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung 
eines Erziehungsbeauftragten! 
bis 18 Jahre: 34,00 € / ab 18 Jahre: 40,50 €
Anmeldeschluss: 24. Juni 2011 
Leipziger Zoo
Donnerstag, 18. August
7.50 Uhr ab der Bushaltestelle am Rathaus, Rückfahrt gegen 17.00 Uhr  
Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsbeauftrag-
ten! 
bis 18 Jahre: 28,00 € / ab 18 Jahre: 34,00 €
Anmeldeschluss: 15. Juli 2011 
WORKSHOPS
Breakdance (10 bis 18 Jahre) 
12.– 14. Juli von 10.00 bis 13.00 Uhr, 20,00 €
Hip-Hop-Dance
(10– 18 Jahre) 19.– 21. Juli von 10.00 bis 13.00 Uhr, 17,00 €
Anmeldeschluss: 30. Juni 2011
FERIENFAHRT
Erzgebirge (10– 14 Jahre), 1. – 7. August
Übernachtung im Bungalow im Campingpark Greifenstein in Geyer,
Besuch der Sternwarte Drebach, des Greifensteintheaters und des Erz-
gebirgsmuseums in Annaberg-Buchholz, des Erlebniskletterwalds und
Baden im Greifenbachstauweiher, 200,00 €
Anmeldeschluss: 30. Juni 2011
!




Mobil 0152/05453143 · Tel. 0 35 88 / 20 29 92
Ausbildung Klasse A + B + BE + Automatik
FERIEN-SONDERKURS: 11.7. bis 19.7.2011, 
täglich ab 9.00 Uhr · Bitte bis 17.6. anmelden!
ACHTUNG – wir sind umgezogen!
Jetzt in Niesky –Muskauer Straße 6


























   Kinder- und Familienzentrum des
   Deutschen Hausfrauen-Bundes e. V.
      02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort (für Hortkinder des Nieskyer
Gesamthortes besteht die Möglichkeit, im Hort-
gebäude mit den Mitarbeitern des Kinder- und
Familienzentrums kreativ zu arbeiten)
15.00 Uhr Offener Mädchentreff
Dienstag
11.45 Uhr GTA-Kochklub 
14.00 Uhr Kreatives Gestalten im Familienzentrum –
herzlich eingeladen sind Kinder und ihre Eltern
Mittwoch
9.30 Uhr Pekipkurs: Enwicklungsbegleitung während des
1. Lebensjahres des Kindes, ab der 6. Lebenswo-
che. Zehn Wochen treffen sich die Eltern mit
ihren Babys in einer kleinen Gruppe. Die Treffen
finden unter der Leitung der ausgebildeten
 Pekipgruppenleiterin und Ergotherapeutin Ines
Popp statt. 
14.00 Uhr Bastelstube an der Grundschule See
15.00 Uhr Offener Mädchentreff
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Mütter
und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern, die
den Wunsch haben, andere Eltern zu treffen, sich
mit ihnen auszutauschen und dem Kind das Zu-
sammensein mit anderen Kindern zu ermögli-
chen. Gemeinsames Singen, Spielen, Malen und
Basteln macht allen Spaß. Gemeinsam kann dann
auch ein Mittagessen eingenommen werden.
16.30 Uhr Kochklub für kleine Leute 
»Wir essen mit Lust und Köpfchen«
Angebot zum Kindergeburtstag
Wie kann ich den Geburtstag meines Kindes gestalten?
Das Kinder- und Familienzentrum vermietet dazu am Nachmittag die
Räumlichkeit nach vorheriger Abstimmung. Dafür fallen 40,00 Euro
für Miete und Betreuung der Feier an.
Des Weiteren können Sie zusätzliche kostenpflichtige Angebote bu-




18. Juni 2011 – Krabbelgruppentreffen – wir laden alle ehemaligen
und derzeitigen Besucher der Krabbelgruppe zu unserem jährlichen
Treffen ein. Um 16.00 Uhr geht es los: das Glücksrad, die Hüpfburg,
Kinderschminken und Basteleien und viele andere Spiele warten auf
euch. 
17.00 Uhr wollen wir dann gemeinsam grillen. Wir freuen uns auf
euch und eure Eltern. 
Sommerferien 
11. bis 16. Juli 2011, ForscherCamp für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Die Kinder werden spannend und unterhaltend in die aufregende Welt
der Naturwissenschaft und Technik entführt.
25. bis 30. Juli 2011, CookingCamp für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Wir möchten den Kindern zeigen, dass gesunde  Ernährung Spaß ma-
chen kann. Dazu können die Kinder z.B. ihre Mahlzeiten selbst zu
bereiten und erfahren Wissenswertes rund um gesunde Lebensmittel. 
8. bis 13. August 2011, SunshineCamp für Kinder und Jugendliche
ab 12 Jahren
Die Kinder genießen die Sonne und mit allem, was dazu gehört, z.B.
Baden und Spielen.
Anmeldungen, Informationen oder Anfragen unter Tel. 03588 /205660
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Geflügelhof Mario Steinert · 02906 Diehsa · Weißenberger Str. 73 a · Tel. (03 58 27) 7 84 28
Für unsere Jüngsten:
Riesen-Hüpfkissen und Riesen-Sandkasten!
Die Saison ist eröffnet!
www.frischgefluegel-steinert.de




• Softeis • Kaffee 
• Bauernhofkuchen und
frische gegrillte Broiler 
• Erfrischungsgetränke 
• kühles Bier vom Fass
Eintritt frei!
Von Anfang Juni bis Ende Septemberjeden Sonntag von 10 bis 18 Uhr Bauernhof, Café und Biergarten geöffnet!
(03591) 302041 · www.elektro-scholze-bautzen.de
02625 Bautzen · Dresdener Straße 64
J Ertragsstarke Top-Qualitätssysteme
J Finanzierung ohne Grundbucheintrag
J Komplettinstallation mit Festpreisgarantie
Energiekosten senken 
durch Eigenverbrauch
